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Nor 92.) Verordnung wegen verbotener Einfufe aller Kolonialwaaren aus den gu 2 5 


ſiſchen in die diesſeltigen Staaten. Vom 15ten April 1812. 


1 Wi Seng Wilhelm, von Gottes Gnaden son e bon 
5 a Preußen de. dc. 


Um Unfern Verordnungen wegen’ we des Selz ehre 
mit England und deſſen Kolonien, eine noch größere Vollſtaͤndigkeit zu geben 
und jeden Verſuch einer Umgehung derſelben zu verhindern, finden Wir Uns 
veranlaßt Folgendes zu befehlen: 
a Vom Tage der Bekanntmachung gegenwärtiger Unſerer Verordnung an, 
; iſt jede Einfuhr von Kolonialwagren aus Rußland in Unſere Staaten unbe⸗ 

dingt und ohne Ausnahme verboten, dergeſtalt, daß alle landwaͤrts aus Ruß⸗ 
land in eine Unſerer Provinzen kommende Kolonialwagren, es mag davon in 


Rußland der Kontinental⸗Tarif oder eine deſſen Stelle vertretende Abgabe - 
erlegt ſeyn oder nicht; die Waaren moͤgen mit Certifikaten uͤber ihren unver⸗ ; 


daͤchtigen, dem Kontinental-Syſtem gemaͤßen Urſprung begleitet ſeyn, oder 
nicht; ſie moͤgen betroffen werden, wo ſie wollen, ſofort angehalten, und 
ohne prozeſſualiſche Weitlaͤuftigkeiten zum Vortheil Unſerer Kaſſen konfiszirt 
werden ſollen. Das Handelsverkehr mit anderen als Kolonialwaaren aus 
den Ruſſiſchen nach Unſern Staaten und umgekehrt, bleibt dagegen nach wie 
vor ungehindert. 

Alle Unſere getreuen Untertbanen, inſonderheit aber alle Unſere Aceſſe⸗ 
und Zollbehoͤrden an den Grenzen, haben ſich nach dieſem Unſerm Befehle ge⸗ 
buͤhrend zu achten, und denſelben, ſo weit es in ihrer Macht ſtehet, zur Aus⸗ 
fuͤhrung zu bringen. Damit jedoch das Verkehr innerhalb Landes mit den aus 
aͤltern Beſtaͤnden herruͤhrenden, oder aus den Franzoͤſiſchen und ſolchen Staa⸗ 
ten, welche das Kontinental-Syſtem in voller Strenge anwenden, in den 
einlaͤndiſchen Handel bee Kolonialmaaren, durch Unſere gegenwaͤr⸗ 
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tige Verordnung nicht geſtoͤrt werden moge; fo befehlen Wir allen Unſern 
Aceiſeaͤmtern, bei Verſendungen von Kolonialwaaren der letztbeſagten Eigen⸗ 


ſchaft innerhalb Landes, wenn ſie uͤber Einen Centner betragen, von jetzt an, 


den Verſendern „außer den gewoͤhnlichen Begleit- und Paſſir⸗Scheinen, jedes⸗ 
mal eine beſondere Beſcheinigung in deutſcher und franzoͤſiſcher Sprache dahin 


= zu ertheilen, daß die Waaren nicht dem Verbote vom heutigen Tage entge⸗ 


gen, aus Rußland eingekommen ſind, welche Beſcheinigungen an den Orten, 
wo ſich Handelskommiſſarien befinden, dieſen zur Mitvollziehung vorgelegt 
werden muͤſſen. Letzteren machen Wir es nicht minder, als den Aceiſeaͤmkern 
zur unerlaͤßlichen Pflicht, ſich von dem unverdaͤchtigen Urſprunge aller derglei⸗ 
chen innerhalb Landes zu verſendenden Kolonialwaaren, zuvorderſt die voll⸗ 
kommenſte Ueberzeugung zu verſchaffen, bevor fie ſolche Verſendungen zulaf 
fen, und die ausgefertigten ee durch ihre Unterſchrift legaliſiren. 


Die Provinzial: Regierungen haben Formulare zu den Beſcheinigungen = 


drucken zu laſſen und an diejenigen Acciſeamter, welche deren beduͤrfen, zu 
vertheilen. 


ee ben 1 asien, April 1812. n 5 


Sziedrich Wilhelm. = 
Hardenberg. 


